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Entweder:

Stellen Sie aufgrund von Internetrecherchen innerhalb von 15 Lektionen (3 Wochen) eine Powerpoint-Präsentation zu einem der folgenden Themen.

-
Sie haben eine klare Fragestellung

-
Ihre Schau ist selbst erklärend und wird nicht von einem Referat begleitet.
-
Die Präsentation wird auch in Handout-Form auf Papier abgegeben (1, 2 oder 4 Printscreens pro Seite). Die einzelnen Handouts werden von der Lehrkraft zu einem Schwarzweiss-Dossier zusammengefügt. 
-
Die Schau kann linear oder menügesteuert ablaufen. Auf jeden Fall zielt sie auf ein klares Schluss-Fazit.

-
Wesentliche Aussagen sind belegt; die Schau hat zudem ein Quellenverzeichnis. 

-
Die Powerpointschau wird benotet oder nicht benotet (zu vereinbaren zwischen Lehrer und Klasse).

-
Prüfungsstoff sind die Inhalte der Handouts.

Oder:

Wir stellen als Klasse innerhalb von 6 Lektionen (2 Wochen) gemeinsam eine Dokumentation zu ausgewählten Fragen in Zusammenhang mit der Globalisierung zusammen.

-
Sie erarbeiten sich eine klare Fragestellung

-
Sie machen eine kurze, überzeugende Internetrecherche.

Machen Sie vorgängig ein kurzes Konzept: Stellen Sie die Fragen zusammen, die Sie bearbeiten wollen.

-
Sie stellen Ihre Resultate prägnant dar.


Wesentliche Aussagen belegen Sie im Text. Ausserdem erstellen Sie ein Quellenverzeichnis. 

-
Schreiben Sie direkt in das vorliegende Skript hinein.

-
Der Lehrer stellt die einzelnen Resultate zu einem Dossier zusammen. Dieses  wird in der 3. Woche in der Klasse behandelt und ist Prüfungsstoff.

Dieses Skript sowie eine Anzahl von PPT-Präsentationen sind abgelegt auf:

http://www.wottreng.ch/html/politik_-_globalisierung.html 
BMS I  Klasse S3a

1.
Einleitung: Das Phänomen Globalisierung

1.1
anhand des Mindmaps Globalisierung

1.2
anhand des Artikels Wikipedia: Globalisiserung

1.3
Brainstorming. Ziel: Das Mindmap verdoppeln: 

-
Weitere Inhalte

-
Konkrete Beispiele

-
Aktualitäten

2.
Ursachen der Globalisierung

2.1
In der Klasse: Ursachen der Globalisierung schulbuchmässig erarbeiten 

2.2
Kurze Internetrecherche Aufgaben A1 bis A3 zu den Ursachen der Globalisierung. 


Resultate schriftlich.

A1
Fortschritte in den Kommunikationsmöglichkeiten

-
Telefon, Telex

-
Fernsehen

-
Internet usw.

-
Kabelnetzwerke inkl. untermeerische Kabel, Satellitengestützte Kommunikation

A2
Technische Fortschritte im Verkehrswesen

-
Schifffahrt, Landverkehr (Schiene, Strasse), Luftfahrt

-
Pipelines

-
Güterverkehr / Personenverkehr

A3
Wirtschaftliche Fortschritte im Verkehrswesen (Preiszerfall)

-
Preisentwicklung von Interkontinentalflügen

-
Preisentwicklung auf dem Seeweg

Ax
Weiteres
-
Verbreitung Telefon, Fernsehen, Telex, Internet, usw.  (es gibt noch viel mehr)


(jeweils technischer Fortschritt, Ausbau der Netze, Folgen für die Globalisierung)

-
Allenfalls auch die neuen Kommunikationsmöglichkeiten bringen, die nur geringe Auswirkungen auf die Globalisierung gehabt haben.
3.
Ausgewählte Auswirkungen auf uns (*), und mögliche Verhaltensweisen / Strategien


Uns (*) meint: 

-
Schweizer Wirtschaft

-
Schweiz als Staat

-
Wir als schweizerische Arbeitnehmer

-
Wir als Zeitgenossen (Schweizer, Europäer, Erdenbürger)


Kurze Recherche. Resultate schriftlich.

Möglich ist auch, dass wir uns nur auf die wirtschaftlichen Herausforderungen beschränken (evtl. ein weiteres Brainstorming, um zusätzliche Themen zu eruieren).

3.1
Die Schweiz / wir Schweizer (re)agieren auf die globalen wirtschaftlichen Herausforderungen

.1
Strukturwandel, Desindustrialisierung in der Schweiz (durch Konkurrenz aus Fernost, Osteuropa), Direktinvestitionen von Schweizer Firmen im Ausland
.2
Strukturwandel im Exportsektor der Schweiz (regional, produktemässig)
.3
Strukturwandel: Neue Auslandkunden für den Schweizer Tourismus

.4
Liberalisierung des Welthandels (WTO, GATT, GATS, TRIPS): Konkurrenz durch ausländische Anbieter (auch im Dienstleistungsbereich) und die (Re)-Aktionen der Schweiz

.5
Asiatische Fonds stützen Schweizer Banken
.6
Russische Investoren übernehmen Schweizer Traditionsfirmen

.7
Ein ägyptischer Grossinvestor in Andermatt

.8
Lohndumping durch ausländische Neuanbieter

.9
Mein Arbeitsplatz irgendwo auf der Welt?
3.2
Die Schweiz / wir Schweizer reagieren auf die globalen politischen Herausforderungen

(bitte keine allgemeine Darstellung der UNO und von NGOs, sondern aktuelle Herausforderungen für die Schweiz und deren Reaktion)

-
allenfalls EU (lieber nicht)

-
allenfalls UNO (lieber nicht)

-
allenfalls Entwicklungszusammenarbeit 

-
allenfalls Auslandeinsätze der Schweizer Armee

.1
allenfalls Terrorismus und Schweiz

-
?? 


Gesucht sind: globale Herausforderungen (nicht nur europäische) an die Schweiz. ..

.2
TRIPS: China unterläuft systematisch das weltweite Patentrecht und schädigt Schweizer Firmen.

.3
Wir reagieren mit einer neuen Swissness / mit verstärktem Nationabewusstsein

3.3
Die Schweiz / wir Schweizer (re)agieren auf die globalen kulturellen Herausforderungen

.1
Religionen: Bald 10% Moslems in der Schweiz?  (Islamisches Essen? Islamische Feiertage? Moslemische Friedhöfe? Eine moslemische Bundesrätin?)
.2
Immigration: Schwarzafrikaner

.3
Emigration: Schweizer Kolonien im Ausland

.4
Gedankenströmungen: Fernöstliche Philosophien, chinesische Medizin, Akupunktur. Thai Chi, Chi Gong usw.
.5
Sprachen: Englisch im Kindergarten?  

Oder werden Sie Ihren Kindern empfehlen, chinesisch bzw. russisch zu lernen?  
.6
Wieso (k)ein chinesischer Städtebau in der Schweiz? Kongolesische Kleider? Indische Filme? Russisches Essen? Ägyptische Pharaonen-Ausstellungen? Suaheli-Musik auf DRS 1 ? Al Jazira auf Deutsch? ein argentinischer 1. August-Redner? Namibische Priester in Basler Kirchen? 


Oder: eine globaler Städtebau, globale Kleidung, globale Filme, globales Essen, globale Ausstellungen, Musik, Zeitungen?, Augustredner, Priester in der Schweiz?

.7
Weltweite Anlässe in der Schweiz. Euro08, BaselArt, Uhrenmesse, WEF, Ärztekongresse

.8
Das heutige Früchte- und Gemüseangebot im Migros / im Coop

.9
Mein globalisiertes Zimmer.


(oder: alles, was ich auf mir trage)

.10
Weltweite Seuchen und Krankheiten: SARS

3.4
Die Schweiz / wir Schweizer (re)agieren auf die globalen ökologischen Herausforderungen

.1
Die Bewältigung der Klimaerwärmung: Klimarappen, CO2-Abgabe

.2
Auswirkungen der Klimaerwärmung auf die Schweizer Wirtschaft (Gesellschaft): Wintertourismus / Schneekanonen, Landwirtschaft, Anstieg der Naturrisiken und der Versicherungsprämien, die Gefahrenzonenkarten der Kantone.

.3
Schweizer Müllexport nach Afrika?


(wir versenken doch nichts mehr im Meer, oder?)

.4
Der Schweizer Wohlstand als Ursache für das Abholzen der Regenwälder / der Abbau von Rohstoffen.

.5
Unser Beitrag zur Luftverschmutzung.

4.
Globalisierung historisch

Ausgehend von den bekannten Ursachen der aktuellen Globalisierung (Fortschritte in der Kommunikation und im Verkehrswesen): Untersuchung der Gründe für die Errichtung von historischen Weltreichen

4.1
Römisches Weltreich

.1
Römisches Verkehrsnetz zu Lande und zu Wasser
.2
Römisches Kommunikationsnetz

.3
Weitere technologische Überlegenheit (z.B. auf militärischem Gebiet, bei Abbau und Verarbeitung von Bodenschätzen)

4.2
Europäische Kolonialreiche, Imperialismus
.1
Britisches (portugiesisches, holländisches, französisches) Verkehrsnetz zu Lande und zu Wasser

.2
Britisches (…) Kommunikationsnetz

.3
Weitere technologische Überlegenheit (…)

4.3
Schwieriger: aussereuropäische Weltreiche
.1
Chinesisches?

.2
Das Alexanderreich?
.3
Inkareich?

1
Ursachen der Globalisierung


A1
Weltweit zunehmende Kommunikation 
Die zunehmenden Kommunikationsmöglichkeiten werden als Hauptursache für die Globalisierungswelle nach den 1980er Jahren betrachtet: 

Welches sind die wesentlichen neuen Kommunikationsmöglichkeiten seit Ende der 1960er Jahre gewesen, welche bei der Globalisierung eine Rolle gespielt haben?
-
Verbreitung Telefon, Fernsehen, Telex, Internet, usw.  (es gibt noch viel mehr)

(jeweils technischer Fortschritt, Ausbau der Netze, Folgen für die Globalisierung)
-
Allenfalls auch die neuen Kommunikationsmöglichkeiten bringen, die nur geringe Auswirkungen auf die Globalisierung gehabt haben.
A2
Technische Fortschritte im Verkehrswesen
Die zunehmenden Möglichkeiten, Güter und Menschen zu befördern, werden als weitere Ursache für die Globalisierungswelle nach den 1980er Jahren betrachtet: 

Welches sind die technischen Fortschritte im Verkehrswesen seit Ende der 1960er Jahre gewesen, welche bei der Globalisierung eine Rolle gespielt haben? 
-
jeweils Seeverkehr, Landverkehr und/oder Luftverkehr
-
jeweils Güterverkehr und/oder Personenverkehr. 
-
Seien Sie kritisch; vielleicht sind mit Ausnahme der zunehmenden Grösse von Schiffen und der Einführung des Containerverkehrs im Verkehrswesen keine nennenswerten Fortschritte zu erkennen. 
A3
Wirtschaftliche Fortschritte im Verkehrswesen
Es ist zu vermuten, dass auch eine Verringerung der Transportpreise die Globalisierung beschleunigt hat: 


Untersuchen Sie die Entwicklung der Transportpreise seit 1970 in den Bereichen See-, Land- und Luftverkehr.

-
z.B. Kosten von Transatlantikflügen

2
Globalisierung einzelner Bereiche


2.1
Globalisierung der Technik

A4
Weltweit identische Techniken


Entweder:


Bringen Sie 10 schlagende Beispiele weltweit identischer Produktionstechniken.
-
Energieproduktion, Architektur, Verkehrssysteme, Kommunikation.


Oder:


Bringen Sie 10 schlagende Beispiele (welt-)-regional unterschiedlicher Techniken
-
(gleiche Bereiche)

-
Jeweils Begründungen, warum sich etwas ausgeprägt hat.

2.2
Globalisierung der Wirtschaft

A5
Organigramm eine Multinationalen Konzerns

-
Übersicht über Tochterfirmen, Übersicht über Produkte und Produktionsstandorte.


Das Beispiel Nestlé (Novartis, oder ein anderes Beispiel)

A6
Der Weg eines Produktes. Beispiel von der Baumwolle zur Jeans-Hose 
-
oder: ein Volkswagen, oder Kapwein
-
Verschiedene Bearbeitungsstufen, und wo diese stattfinden

A7
Die Schweiz reagiert auf die globalen wirtschaftlichen Herausforderungen

-
Strukturwandel, Desindustrialisierung (Fernost, Osteuropa)
-
Untersuchung zum Exportsektor der Schweiz

-
Neue Kunden für den Schweizer Tourismus
2.3
Globalisierung der Politik

A8
Die  UNO

-
Aufgaben, Erfolge, Misserfolge
A9
Weltweite Nichtregierungsorganisationen

-
Greenpeace, Médicins sans frontières usw.: Mitglieder, Aufgaben, Schwerpunkte.

-
Achtung: Gefahr einer langweiligen beschreibenden Arbeit!

A10
Weltweite technische Normen 
-
(evtl. auch nur europaweite technische Normen): die Behörden (z.B. europäisches Patentamt in München) und ihre Aufgaben.

2.4
Globalisierung der Kultur

A11
Weltweite Gedankenströmungen

-
Religionen weltweit

-
Demokratisierung weltweit, 
-
Das weltweite Streben nach Wohlstand
-
Kampf gegen Terrorismus 

A12
Weltsprachen

-
Entwicklungen in Englisch, Chinesisch, Französisch, anderen Weltsprachen.
A13
Weltweite Anlässe

-
Massenveranstaltungen, Spezialanlässe, Weltregionale Anlässe

-
In den Bereichen Sport, Kultur/Wissenschaft, Volksfeste, Kunst, Religion

-
jeweils Beispiele, Bedeutung

A14
Weltweite Outfits

-
Chinesische Staatsmänner in westlicher Kleidung
-
Der Siegeszug der Jeans / der Bademode / von Turnschuhen
-
Als Gegenbewegung: nicht westliche weltweite Kleidung (Arabische, afrikanische asiatische Kleidung)

A15
Grundnahrungsmittel weltweit

-
Karte: Reis, Brot, Teigwaren, Kartoffeln
A16
Alltag: Das heutige Früchte- und Gemüse-Angebot von Migros

-
Überblick über die Herkunft der angebotenen Güter

-
Oder: Mein heutiges Frühstück  (Herkunft der einzelnen Esswaren)
A17
Alltag: Woher kommt, was ich derzeit gerade auf mir habe?

-
Oder: 10 Dinge aus meiner Wohnung (Hose, Uhr, CD-Player, Schulmappe, Füllfeder, usw.. 

Möglichst Dinge nach dem Zufallsprinzip auswählen.
2.5
Globalisierung der Ökologie

A18
Das Ozonloch

-
1990, 2000, 2005

-
Auch auf der Nordhalbkugel

A19
Folgen der globalen Erwärmung

-
Meeresspiegelanstieg, Abschmelzen der Gletscher, Auftauen der Permafrostböden, Veränderungen von Niederschlags- und Trockengebieten

A20
Auswirkungen der Klimaveränderungen auf die Schweiz

-
Veränderungen im Naturraum: Temperaturanstieg, zunehmende Wetterextrema.

-
Veränderungen in der Wirtschaft: Wintersport, Landwirtschaft
A21
Weltweite Schadstoffausbreitung

-
Über die Meere  und/oder über die Atmosphäre.

-
Oder: Schadstoffe in der Arktis / in der Antarktis

A22
El Nino

-
Was? Warum?

3
Globalisierung historisch
A23
Weltreiche historisch

-
Beispiele: Alexanderreich, Römerreich, China 

-
Schwergewicht: Gründe für deren Ausdehnung

A24
Imperialismus, Kolonialismus 

-
Beispiele: Europäische Kolonialstaaten / Imperialismus
-
Schwergewicht: Gründe für deren Ausbreitung

A25
Der weltweite Sklavenhandel

-
Der Dreieckhandel

-
Schwergewicht: Gründe für das Entstehen des weltweiten Sklavenhandels
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